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Regiſter .

Spiritus Salis marini mt Bolus bereitet P. III . P. 4t . Tarti
43 f= 30

Spiritus Sulphuris acidus 1IL 55 worzu er ſeinen Nu⸗
ka

gen hat , welchen Helmontius hoch ruͤhmet 111. 59 Tart
toie er per campanam bereitet wird lll . 55 . 56 und en

wie auf eine leichtere Art IL 56 ſiehe auch Schwe⸗ W

` fels⸗Aufloͤſung m

Spiritus vini , aus was vor Beſtand⸗Theilen er zuſam⸗ m

men geſetzt 226 hat nichts vom Acido bey fh | Tart
226

Tari

Spiritus Vitrioli wie er bereitet wird P. LL p156 u, fe D

Spiritus Vitrioli philoſophicus IIl . 189 wird unrecht alſo be

genennet Ili . 189 beffen Bereitung und Rugen P. III . w

p- 189 . 190 fii

Stein⸗verwehrend und zermalmend Medicament b. 11

pr DoS

Succini Tinctura 263 u. f. er

Sulphur antimonii ſiehe Antimonium . Tar

i Sulphur Antimonii auratum P. III . p. 175 . 176 f Tar

Sulphur potabile 111. 87 was es vorzuͤgliches an ſich hat d

ibid, n

Sulphuris Lac ſiehe Lac Sulphuris . fi
u

T
y

Tar

Tacheniſch⸗Saltz iſt den Melancholicis ſehr nuͤtzlich 62 e

welchen es ſchaͤdlich , 63 wie es zu gebrauthen 63 . 64 s

curiret , hartnäckige Fieber 65 wie es in Menge fain c

erhalten werden 68 i Ei

Tachenianiſche Saltze ſind nicht ſcharfe und feurigte , Der
ſondern mittlere zuſammengeſetzte 68 treiben det l g

i Schweiß und Utin 60 . 61 foͤrdern auch andere exereti- i $

i ; ones 61 müſſen in viel Waſſer aufgeloͤſet werden 64
wie dergleichen aus Cardebenebicten bereitet " a i

| 3 (
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Regiſter .
Tartari regenerati Aufloͤſung in dem Alcohol 306 Nutzen

z 306 u. f. dieſe Artzeney iſt ſchon den alten Roͤmern be⸗

á
kannt geweſen 307

9 | Tartarus ift cin natuͤrlich Saltz 54 Art und Weiſe wie er |
0 entſtehet 55 wenn er eutſtehet 212 wird nicht von allen

Weinen hervor gebracht ibich iſt ein eroͤffnend Medica⸗

ment 56 die Chymici geben dem Weinſteine dieſen Na⸗

7 men ohne ſattſame Urſach 55

FTartarus martialis Ludouicianus P. III . p. 8E

) Tartarus regeneratus und Bereitung deſſen 301 u. f. auch
wie er ſonſten entſtehet 74 Nutzen deffelben 304 ift dag

9 beſte zertheilende Mittel in dem menſchlichen Coͤrper , A
j welches bishero bekannt geweſen , und welches um de⸗

3 ſto mehr zu loben , da es den hitzigen Perſonen nicht

j ſchaͤdlich , den kalten aber ſehr nützlich und alſo jeden

i Krancken zutraͤglich iſt ibid . Erfinder 305 wie er in

dem Alcohol aufgeloͤſet wird 306 Nutzen 306 . 307 was

f er wircket ins Blut 438
Tartarus ſolubilis 300

6 Tartarus tartariſatus wie er zu bereiten 298 u. f. Nutzen

t deſſelben 300 u. f. ob ſelbiger das Samech Paracelſi ſey ,

s mit welchem er alle friſche Wunden geheilet ? 300 ſon⸗
ſten iſt er dienlich im Stein , auch in der Gelbenſucht
und malo hypochondriaco 301 machet das Gebluͤte

fluͤßig 438

Tartarus Vitriolatus wie er zu bereiten IE 48 ul. f. tvie

2 er auch ſonſten entſtehet 74 was Tachenius hierbey por í

4 Meynung geheget III . 49 wenn er ſchaͤdlich zu gebrau⸗
chen III . 50 deſſen Kraft und Nutzen P. III . p. 50

g Tar⸗Baums⸗Dunſt iſt toͤdtlich 31
i

Derpentin , was mittelſt der Deſtillation durch die Re⸗ S ji
t torfe daraus hervor gebracht wird 173 u. f. deſſen

Oel iſt ein Oleum aethereum 174 und iſt ſehr durch⸗ WEO y

4 dringend ibid , bey deffen Deſtillation iſt Behutſamkeit

a zꝛu gebrauchen 175 in der Blaſen bleibet eine Art vom oA
) C0olophonio zurück 175 ift als ein natuͤrlicher PE$

; ehr
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Regiſter .

ſehr nuͤtzlich in der Chirurgie und auch ſonſten 176 . 177

brauſet mit dem Spiritu nitri Glauberiano und entzuͤn⸗
det ſich endlich gar 179 bey der Deſtillation des Oels

iſt Behutſamkeit zu gehrauchen 175 was nach derſelben

zurüuͤcke bleabet ibid . wer vom Terpentin geſchrieben 177

iſt den Wund⸗Aertzten ein allgemeines Mittel 179
kan zwat auch innetlich gebraucht werden , aber es

muß nicht in zu ſtarcker Doßt geſchehen , ſonſt kan er

auch wohl ein toͤdtliches Mittel werden 178

Terra foliata tartari , was alſo heiſt 303

Theile der Animalien , welche durch die Faͤulung fluͤch⸗
tig worden , und ia die Luft gegangen , begeben ſich
wieder nach der Erden 436

Thermometrum ober Thermoſcopium ſonderlich das

Fahrenheitſche wird beſchrieben , und von deſſen Ge⸗

brauch und Nutzen Nachricht gegeben P. lIR p: mu. f.

Thermometra metcurialia des Fahrenheits , was ſie vor

Nutzen haben , die Gefahr bey hitzigen Kranckheiten
dadurch erforſchen zu koͤnnen 407

Thiete und Pflantzen , in welcher Beſchaffenheit ſie ge⸗
ſund heiſſen i 50

Thuyae Del , was daraus kan bereitet werden 433

— —

Tinctura gummi laccae 260

Tincturs martis adſtringens P. iH . p. 88

Tincdura martis Ludouici P. III . p. 80

Tinctura ſalis tartari Helmontiana wie ſie bereitet wird

309 . 310 wenn keine Tinctur davon entſtehet 310 in

dieſem Menſtruo loͤſen ſich die deſtillirten Oele recht

geſchwinde gantz und gar auf 311 Nutzen derſelben

311 verdicket das Blut 438
Tinctura Succini deren Bereitung 263 u. f. Nutzen der⸗

ſelben 264 , 265

Tinctura tartari Harueyana und ihre DAE 30
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Regiſtet .

207 Doſis 308 iſt den alfen Medicis nicht unbekannt

geweſen ibid .

Tin &urå tartari tartariſati wie ſie gemacht wird 305 ibt
tugen ibid .

Tinctura Vitrioli martis Goib 7 gelbe von Farbe HI g5

ihr Nutzen P. III . p. 85

Einte , wie dergleichen aus dem ente veneris gemacht

werden kan P. III . p. 162

Fraͤncke oder decocta was vor Ingredientien ſich darzu

ſchicken 3 6. 37 Kraft und Nutzen derſelben 37 .
83

Traͤncke zur Artzeney , wie ſelbige geſchwinde zu ver⸗

fertigen 188

Crauben⸗Safts Kraft und Vermoͤgen DIr

groene Quint⸗Eſſentzen mit Zucker , wie ſie gu bereiten

283 U. f. koͤnnen auf faſt unendliche Weiſe verferti⸗

gef und eingerichtet . werden 284 Nutzen derſelben ,

den ein kluger Medicus daraus ſchoͤpfen kan. 284

Turbich mercurii Bereitung III . 142 u. f. Nutzen
defen ILI 144 iſt hoͤchſtfreſſend 11I . 144 Patacellus

ſcheinet durch deſſen Anwendung Wunder gethan zu

haben 1II . ibid . iſt ein Mittel wider die hartnäckig⸗

ſten Kranckheiten III . ibic . auch 145 wenn es gelinde

gemacht wird , ſo hat es alsdann gar keine Wirz
ckung 11I . 146 auf was Weiſe die Schaͤrfe am be⸗

ſten wegzunehmen P. ILL . 146

U,

Uebertreiben der Waͤſſer durch die Blaſe muß vorſſch⸗
tig geſchehen 91 und warum dieſes ibid .

Unterwäͤrts deſtillirte Oele wie ſie bereitet werden 146

u . f. darmit iſt vorſichtig zu verfahren Ta doch ge⸗

het es damit geſchwinde her z48 wie mit ſehr trocke⸗
nen Coͤrpern es in dieſem Stuͤck zu halten 148 derglei⸗

chen Delliſt ſehr aromatiſch 19 le ſtärcker die Cörper
Ẹ riechen /
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